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(54) ABSPULVORRICHTUNG, VERSEILMASCHINE SOWIE VERWENDUNG EINER 
ABSPULVORRICHTUNG

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Abspul-
vorrichtung (1) für Verseilware (2) mit einer drehbar ge-
lagerten Aufnahmevorrichtung (4) für eine Spule (3), ei-
nem Abschlagbügel (5) zum Abziehen der Verseilware
(2) von der Spule (3), wobei der Abschlagbügel (5) derart
drehbar gelagert ist, dass er die Spule (3) zum Abziehen
der Verseilware (2) umkreist, einem Gestell (6), auf dem
die Aufnahmevorrichtung (4) und der Abschlagbügel (5)
angeordnet sind, wobei das Gestell (6) ein erstes Ge-
stellteil (7) und ein zweites Gestellteil (8) umfasst. Die
Erfindung betrifft außerdem eine Verseilmaschine (22)
mit wenigstens einer Abspulvorrichtung (1), die Verwen-
dung einer Abspulvorrichtung (1) für eine Verseilmaschi-
ne (22) und ein Verfahren zum Verseilen von Verseilware
(2). Erfindungsgemäß wird zum einen vorgeschlagen,
dass die Abspulvorrichtung (1) einen Durchgang (9) zum
Durchführen von Verseilware (2) durch die Abspulvor-
richtung (1) aufweist, der konzentrisch zu einer gemein-
samen Drehachse (10) der Aufnahmevorrichtung (4) und
des Abschlagbügels (5) angeordnet ist, wobei der Durch-
gang (9) mehrere separate Führungsbereiche (11) für
Verseilware (2) aufweist. Alternativ oder ergänzend wird
zum anderen vorgeschlagen, dass die Aufnahmevorrich-
tung (4) zwischen dem ersten Gestellteil (7) und dem
zweiten Gestellteil (8) angeordnet ist, wobei das erste
Gestellteil (7) und/oder das zweite Gestellteil (8) axial
entlang des Gestells (6) bewegbar ausgebildet sind.



EP 4 389 962 A3

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 389 962 A3

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 389 962 A3

4

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 389 962 A3

5

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55


	Bibliographie
	Zusammenfasung
	Recherchenbericht

